
Kandidaten-Porträt 

für die Wahl zum Regionalen Beirat der 
Prokon Regenerative Energien eG 

Hier sehen Sie die Mitglieder der Liste „Beirat Nord“: 
Wir möchten gerne gemeinsam einen Beitrag dazu leisten, dass unsere 
Genossenschaft gestärkt wird und die Mitglieder möglichst gut informiert 
sind. Wir freuen uns schon jetzt darauf, Ihre Anliegen und Fragen zu 
erfahren.

 Ich komme ursprünglich aus der Türkei. Allerdings lebe ich schon seit mehr als 40 Jahren 
 in Deutschland.  
 Nach dem Studium von BWL und VWL war ich lange Jahre selbständig, davon allein 22 
 Jahre in der Gastronomie. 
Nun bin ich im Ruhestand und habe ausreichend Zeit, mich um ehrenamtliche Aufgaben 
zu kümmern. Der Genossenschaft gehöre ich erst seit dem letzten Jahr an. Als Beirat 
möchte ich möglichst viele Mitglieder kennen lernen und dabei mithelfen, die 

  Energiewende in Bürgerhand zu stärken. 

     Mein Werdegang lässt sich mit den folgenden Stichworten beschreiben: 1968-1974  
     Physikstudium  TUM, Promotion 1978, 1972-1983 Physik Grunglagenforschung (TUM, MPI 

f. Biochemie), seit 1983 Consultant für Anwendungsintegration bei Digital Equipment,
Compaq, SoftDeCC Software GmbH, seit 2002 Kommanditist und Beirat in EEG-  

     Projekten, seit 2008 Mitglied BWE, u.a. 2015 BWE Regionalvorstand Oberbayern.  
     Ich möchte meinen Sachverstand einbringen bei der technischen und wirtschaftlichen 

  Beurteilung von Projekten und Strategien sowie Bürgerenergieprojekten.  
     Meine Motivation für die Mitgliedschaft in der Prokon eG liegt im Miterleben und – 

    gestalten der genossenschaftlichen Alternativen bei Projekten mit Erneuerbaren Energien. 
 Als regionaler Beirat möchte ich Erfahrungen "aus erster Hand" einbringen und nutzen. 

 Nach Abitur, 4 Jahren Bundeswehr (Marine) inkl. abgeschlossener Berufsausbildung zum 
 Verwaltungsfachangestellten, 1989 Einstieg in den elterlichen Betrieb (technische und 
 medi. Gase, Propan). 1995 Übernahme von den Eltern, im 53. Jahr erfolgte 2023 die 
 erfolgreiche Veräußerung an Nachfolger. Verbleibe beratend im Betrieb.  
 Organisationen sind auch weiterhin ein Baustein meiner Beschäftigung (z.B.   
 Stromgesellschaft eines KG Vereins). Unterstützende Mitarbeit im Beirat Nord wird   
 angestrebt. Kapitalseitig seit Jahrzehnten vielseitig aufgestellt. Schwerpunkte inzwischen  
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 Als Dipl.- Finanzwirt habe ich in verschiedenen Finanzämtern gearbeitet. Ab dem Jahr 2000 
 war ich in der Groß- und Konzernbetriebsprüfung tätig. Im Mai 2018 wurde ich pensioniert. 
 Mein Wissen und meinen Sachverstand aus meiner beruflichen Tätigkeit möchte ich auf 
 dem Gebiet des Finanzwesens der Prokon eG einbringen. Meine Motivation für die 
 Mitgliedschaft an der Prokon eG war die Beteiligung an einem Unternehmen mit 
 nachhaltigem Unternehmensgegenstand. 
 Als Mitglied im Beirat Nord möchte ich als informatives Bindeglied zwischen dem Vorstand 

          der Prokon eG und den Genossenschaftsmitgliedern tätig werden. 

Seit 1986 bin ich selbständig tätig. Schon im Insolvenzverfahren habe ich mich für die 
 Entstehung einer Genossenschaft eingesetzt, da die Energierwende in Bürgerhand gehört.  
 Von Beginn der Prokon eG an, bin ich als Mitglied aktiv gewesen – einmal, weil es Spass 
 macht und zum anderen, weil ich glaube, dass ein Unternehmen wie unsere Prokon eG von 
 aktiven Mitgliedern profitieren kann. Dem Mitgliederbeirat Nord gehöre ich seit der letzten 
Wahl an und bin aktuell der Sprecher. Mein Engagement würde ich gerne fortsetzen und 
bin sicher, dass wir als Team etwas bewegen können, das in unser aller Interesse ist. 

 Durch meine Praxisorientierung schätze ich Aufgabenstellungen realistisch ein. 
 Das Genossenschaftsmodell ist für mich überzeugend, weil dadurch keine   
 Fremdbestimmung und die Finanzierung von innen heraus erfolgt. Die   
 Entscheidungsfindung erfolgt demokratisch. 
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